
WALDFEE
Jessica Wurster

¡ Alter: 19 Jahre

¡ Wohnort:Murrhardt-Fornsbach

¡ Beruflicher Werdegang: Lehramts-Studentin an der Uni Stuttgart im 3. Semester, Fächer
Mathe und Biologie

¡ Familienstand: ledig

¡ Warum beworben? Ich habe die Ausschreibung gesehen und dachte, das passt zu mir. Ich
bin im Schwäbischen Wald aufgewachsen und kenne viele Ecken.

¡ Titelgeber: Fremdenverkehrsgemeinschaft Schwäbischer Wald e.V. beim Landratsamt Rems-
Murr-Kreis

¡ Amtszeit: 1. Mai 2013 bis 30. April 2014

¡ Mission: Jeder kennt den Bayerischen Wald, aber hier gibt es auch wunderschöne Ziele, die
sich für einen Ausflug lohnen. Die will ich den Leuten in meiner Amtszeit näherbringen.

¡ Schönste Auftritte: Der Schwäbische Waldtag war sicher etwas Besonderes, aber jeder Auf-
tritt ist schön, weil man sehr viele interessante Leute kennenlernt. Jede Gemeinde kann mich
buchen, zum Beispiel für eine Jubiläumsveranstaltung.

¡ Wo kannman Sie demnächst sehen? Die nächste Großveranstaltung ist die Touristikmesse
CMT in Stuttgart vom 11. bis 19. Januar 2014.

LAMMKÖNIGIN
Nicole Herb

¡ Alter: 23 Jahre

¡ Wohnort: Hausen an der Fils bei Bad
Überkingen

¡ Beruflicher Werdegang: Studentin der
Agrarwirtschaft an der Fachhochschule
Nürtingen, davor Ausbildung zur Büro-
kauffrau

¡ Familienstand: ledig

¡ Warum beworben? Bei uns ist die Bewer-
berzahl schon deshalb nicht so groß, weil
man aus einer Schäferei kommenmuss
oder eine Ausbildung in dieser Richtung
gemacht haben muss. Da ich auch beim
Schäferlauf in Markgröningen schon dabei
war, bin ich gefragt worden, ob ich das
nicht machen will.

¡ Titelgeber: Erzeugergemeinschaft Würt-
temberger Lamm gemeinsammit der
Handelskette Edeka

¡ Amtszeit: 16. April 2013 bis 15. April 2015

¡ Mission: Ich will die regionalen Schäferei-
en unterstützen und bei den Menschen
ein Bewusstsein schaffen, dass die Land-
schaft auf der Alb oder im Schwarzwald
ohne sie ganz anders aussehen würde. Ob
im Supermarkt oder in der Metzgerei, die
Kunden sollten auf die Herkunft des
Lamms achten.

¡ Schönste Auftritte: Toll war der Königin-
nen-Tag in Hamburg, bei dem Hoheiten
aus ganz Deutschland versammelt waren.
Aber auch die Schäferläufe machen immer
wieder Spaß.

¡ Wo kannman Sie demnächst sehen?
Die nächste Großveranstaltung ist die
Grüne Woche von 17. bis 26. Januar in
Berlin, bei der ich vertreten sein werde.

BREZELKÖNIGIN
Melanie Müller

¡ Alter: 23 Jahre

¡ Wohnort: Renningen-Malmsheim

¡ Beruflicher Werdegang: Ausbildung zur Bäckerei-Fachverkäuferin, danach Konditorin, der-
zeit arbeite bei der Bäckerei Frank in Maichingen.

¡ Familienstand: ledig

¡ Warum beworben? Ich fand es einfach spannend, das Bäckerhandwerk in dieser Funktion
vertreten zu können.

¡ Titelgeber: Landesinnungsverband des Bäckerhandwerks

¡ Amtszeit: 29. April 2012 bis 28. April 2014

¡ Mission: Ich will erreichen, dass sich vor allem junge Leute ein besseres Bild vom Bäcker-
handwerk und von kleineren Betrieben machen können. Die haben gegen die großen Ketten
oftmals einen schweren Stand.

¡ Schönste Auftritte: Ich erinnere mich noch gut an einen kleinen Markt bei Bietigheim, bei
dem ich den Leuten an meinem Stand das Schlingen von Brezeln beibringen konnte. Das hat
wahnsinnig Spaß gemacht, das Wetter und die Stimmung dort waren fantastisch.

¡ Wo kannman Sie demnächst sehen? In nächster Zeit stehen bei mir keine Termine mehr
an, insofern wird es schwierig.

WEINKÖNIGIN
Theresa Olkus

¡ Alter: 20 Jahre

¡ Wohnort:Markelsheim bei Bad Mergentheim

¡ Beruflicher Werdegang: Studium der Architektur im 1. Semester an
der FH in Würzburg

¡ Familienstand: ledig

¡ Warum beworben: Ich habe schon länger mit der Idee geliebäu-
gelt. Und da die Wahl in diesem Jahr in meiner Heimat über die
Bühne ging, musste ich diese Chance einfach ergreifen. Die Wahl
war unglaublich aufregend.

¡ Titelgeber:Weinbauverband Württemberg

¡ Amtszeit: 8. November 2013 bis 8. November 2014

¡ Mission: Ich möchte das Amt würdevoll vertreten und den Leuten auch
zeigen, wie viel Engagement und Arbeit dahinterstecken. Natürlich will
ich den Württemberger Wein noch bekannter machen und mit vielen
Menschen in Kontakt kommen. Es ist ja inzwischen ein sehr populäres
Amt geworden.

¡ Schönste Auftritte: Der Empfang in meiner Heimatgemeinde Markels-
heim am Samstag war unglaublich. Seit 35 Jahren gab es keine Weinkö-
nigin mehr aus unserer Weinbaugenossenschaft. Entsprechend groß
war die Party samt Feuerwerk.

¡ Wo kannman Sie demnächst sehen:Mein nächster großer Auftritt
ist am 16./17. November bei der Weinmesse Baden-Württembergs Clas-
sics in München. Als Markelsheimer Weinkönigin war ich schon in Ber-
lin bei dieser Messe dabei. Das macht unheimlich Spaß.
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